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Etwas
zu denen am 29 April 1763

wegen des Friedens
und

Sr. Konigl. Majeſtut
hochſt erfreulichen Zuruckkunft

in DERO Elrblande
angeſtellten academiſchen Solennitaten

zu Wittenberg
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nn m beſagten 29 Aprilis ſind des Abends an des Doct.
Li und Profeſſoris Hanacks Hauſe folgende IlIluminationes

veranſtaltet geweſen und geſehen worden; Vorher aber nach

7 Uhr wurden vor deſſen Hauſe die Lieder:

1) Sey Lob und Ehr dem hochſten Guth xc.
2) Zeug ein zu deinen Thoren c.
3) Nun danket alle Gott c.

und zwar das erſtere und letztere, unter zween Choren Trompe
ten und Paucken, auch einigen Hautboiſten, deren zuſammen
16 waren und denen Choraliſten der Stadtkirche, geſungen und
muſiciret. Gegen halb neun Uhr giengen die Illuminationes
an, von denen in der obern Etage obbeſagten Hauſes befindlichen

14 Fenſtern, waren 10 mit Lichtern erleuchtet, 4 aber und zwar

die drey mittlern, auf folgende Art illuminiret, das erſtere Fen

ſter ſtellete vor:

a) Den Tempel zu Jeruſalem, wie das daſelbſt im Atrio bren
nende Opferfeuer, den gleich uber liegenden Oelberg, ſo die Re—

public bedeutet, illuminirete, wobey die Schrift:

OrPTIMA ET FAVSTISSIMA ILLVMINATIoO

X2 b) Die



4 S Wb) Die academiſche Schloß und Stiftskirche, wie ſie am rzOctober

17 60 in vollem Brande geſtanden, mit der Schrift:

ILLVMINATIO oMNIVM INFAVSTARVM MAXIMA.
c) Die beyden Wittenbergiſchen Stadtthurme, wie der eine nach
Mitternacht zu ſtehende, am 1z October 1760 durch eine darauſ

geworfene Feuerkugel, in der Haube angezundet, aber durch Got
tes ſonderbare Gnade, zu Erhaltung des andern Thurmes und der
Kirche ſelbſt, ja wohl gar eines großten Theils der noch ubrigen

Stadt, von wenig Leuten geloſchet worden, es war auch angezei

get, wie wenige Leute mit Waſſereymern hinauf geeilet, wobey

die Schrift:
1LLLVMINATIoO PERICVLOoSSISIIIA DIVINA TAMEN

CLEMENTIA RESTINCTA-
d) Eben dieſe beyde Thurme, wie ſie am 2rſten Marz dieſes
1763zſten Jahres, als an dem gefeyerten Friedensfeſte, des Mor

gens, bey denen darauf, unter Trompeten und Paucken geſunge—

nen Lob- und Dankliedern, hier und da mit einigen zu jenen ge—

brauchten Laternen, illuminirt geweſen, mit der Schrift:

ILLVMINATIioO GCVIDEM EXIGVA, NEQVAGVAM
TAMEN NVLLA.

Jm andern Fenſter und zwar in deſſen groſſern Obertheile e)
Jhro Najeſtat der Konig mit Cron und Seepter auf dem Throne,
zu deſſen rechten Hand des Churprinzens und zu der linken Hand

der Churprinzeßin Konigl. Hoheiten ſitzende, auf der unterſten

Stufe des Thrones, ein Weibsbild kniend, mit unordentlichen
Haaren
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Haaren, zerriſſenen Kleidern, auch entbloßten Armen und Fuſſen,
an welchen, ſowohl, als im Geſichte, Wunden und Striemen

zuſehen; ſie legte ihr Herz in des Konigs Schooß, ſo ihr den
Scepter zuneigte, des Churprintzens Konigl. Hoheit ihr Kleino—
dien, an goldenen Ketten, Armbandern und Perlen, der Chur—
prinzeßin Königl. Hoheit aber ein Kleid und eine Buchſe mit
Salbemn reichten, und auf des Konigs Throne ſtrahlte der Nahme

JEHOVA herunter, und ein Engel in den Wolken ſchuttete
ein Fullhorn uber die vor dem Throne kniende Weibsperſon aus,

unter welcher die Worte ſtunhen:

Non Amerivs ANXIOSA, sen vvnc RECREATA
Er REVviviscens SAXONIA.

Jm untern kleinern Theile dieſes Fenſters, Ein an 4 Orten
etwas eingebogener Rauteneranz, unter welchem die beyden Chur

ſchwerdter Creutzweiſe lagen, von denen unten die Griffe, oben
aber die Spitzen hervorragten, im Rautencranze ſelbſt waren die

Worte zu leſen:

CONCORKDIA ACADEMIAE VITEMBERGEMNSlIS,
g) Jm andern Theile ein grunes Feld mit Blumen und bluhenden
Baumen, nach welchen viele Bienen herzu und herum flogen und

zum theil nach denen daſelbſt ſtehenden 4 Bienenkorben ſich wen

deten und daran ſaſſen, worbey die Worte zu leſen:

1NCREMENTVmM CIVIVM ACADEMICOoRVM,
ron DEVS DABIT.

Jnt
J
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6 S GJm dritten Fenſter n) die Archa Noa auf dem Waſſer ſchwim—
mend, dahin kam eine Taube, ein abgebrochenes Oehlblatt im
Nunde tragend, nach welcher Noa aus dem Fenſter den Arm aus—

ſtreckte, darunter die Worte:

COLVMBA NVNCIA SaLVA NVNC QvooyE
EsT DEI ClIVITAs.

h) Ueber den Wolken der Name des großen Gottes IIHOVA,
in denen Wolken aber viele mit Harfen, Trompeten und Zim
peln muſicirende Engel. Auf der Erde ein von ungehauenen Stei—

nen aufgerichteter Altar, worauf ein Opfer brandte, neben wel—
chem zur linken Hand ein Patriarch, ſo von dem Namen des Herrn

des ewigen Gottes predigte, (Geneſ. IV, 26. XII, 8. XIII, a. XXI, z3.

XXVI, 25.) und mit dem Zeigefinger der rechten Hand auf JIEHO.-

VA hinauf wies;, mit der linken aber die Bewegung eines Red
ners machte, vor ihm und dem Altare, lagen Kayſer, Konige, Fur—

ſten und Ritter, mit aufgehabenen Handen, auf den Knien und

hatten ihre Cronen, Scepter, Sturmhauben und Schwerdter vor
ſich auf die Erde nieder geleget und horten der Predigt des Pa—
triarchen zu, dergleichen thaten auch hinter ihnen andere Men—
ſchen von verſchiedenem Stande, ſo zum Theil auch mit den Haup—

tern ſich zur Erde beugten, worben die Worte zu leſen:

Ehre ſey Gott in der Hohe!
 Vulcanus, der henydniſche Gotterwaffenſchmiedt, hielt in ſeiner
im Berg Aetna habenden Feuereſſe einen Pallaſch, um ihn gluend

zu machen, und in der linken Hand drey Kurzgewehr in glei—

cher
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cher Abſicht, das Eiſen davon zu einem andern Gebrauche zu
ſchmieden. Vor ihm lagen noch viele Waffen und eiſernes Kriegs—

gerathe, hinter ihm ſtund ein Ambos, worauf einer der Cyclopen eine

Sturmhaube ſchmiedete, und aus dieſer und ubrigen Kriegswaffen,

Pflugſchaare, Egden, Zanken, Sicheln, Senſen und dergleichen
ſchmiedete, auch, was an dergleichen bereits fertig, neben dem Am—

bos liegen hatte, darunter ſtunden die Worte:

Friede auf Erden!
1) H Ein Bergwerk, woraus Erzt gebracht und mit Karren ab—

gefuhret wurde.
2) Eine Weinleſe, wobey getanzet und Wein getrunken wurde.

3 Ein Feld mit Getreyde, ſo eingeerndet und eingefuhret wurde,

mit der Schrift:

Den Menſchen ein Wohlgefallen.
Das letztere und zwar nach dem Markt zu liegende Fenſter, war in

dreh Theile eingetheilet, in der Mitte waren die ſilberhell glanzende

Worte:
TEMPORA AVGVSTI

und die Jahrszahl 1763 oben und unten verziehret, zu leſen.

b) Jm Obertheile dieſes Fenſters und uber beſagter Schrift,
ſtohen Engel mit Palmzweigen, Trompeten und Fullhorn in Han

den, beſtandig durch die Luft, kamen aus tuſternen Wolken und

verſchwanden, ſo bald ſie vollig kenntbar wurden, verlohren ſich eben

ſo, wie ſie zum Vorſchein kommen waren, es folgten ſofort andere
wieder nach denen erſtern.

e) Un



8 S Gc) Unter obiger Schrift, geſchahen dergleichen Bewegungen mit

einem Fackeltanze, da zween Vortanzer, ſo in jeder Hand eine bren

nende Fackel fuhrten, zum Vorſchein kamen. Hierauf folgte ein

Cavallier mit einer Dame, 2) ein Sachſiſche: Officier eine weiſſe
Cocarde am Huthe habend, mit einer Dame, nach militairiſchen
Wohlſtand gekleidet, 3) ein ehrbarer Burger mit ſeinem Weibe

und 4) ein luſtiger Bauer mit ſeinem Weibe und ſtellten die 4 tan
zende Perſonen und zwar die erſtern, den Regenten-die andern den

Wehr- und die beyden letztern den Nahrſtand vor, das Fliegen der
Enget und das Tanzen, ſo beydes vermittelſt zwoer Machinen, da

von jedoch auſerlich nichts zu ſehen und zu merken war, aus·

gefuhret wurde, continuirte bis um 11 Uhr, da die

Illuminationes aufhorten.
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